
Vorwort

Wir über unser Buch
Die Thematik „Arbeitsumfeld Hauskrankenpflege – Herausforderungen in der am-
bulanten Pflege erkennen und meistern“ nimmt im Rahmen der demografischen 
Entwicklung in Österreich einen immer höheren Stellenwert ein. Unser Buch will 
Personen, die entweder in der Hauskrankenpflege oder mit der Betreuung von An-
gehörigen zu Hause beschäftigt sind, ansprechen. Es soll sowohl Fachkräften als auch 
interessierten Laien einen Überblick zu diesen speziell für sie relevanten Themen 
verschaffen.

Die Planung, Organisation, Durchführung und Evaluierung der Pflege einer Person 
in ihrem eigenen Heim erfordert ein hohes Maß an Fachwissen. Deshalb haben wir 
in unserem Buch diverse Fachbegriffe ausführlich erläutert.

Um die Verständlichkeit der laufend entstandenen Kapitel zu überprüfen, wurden 
diese schon im Unterricht im Rahmen der Pflegehilfeausbildung, in Akademien der 
allgemeinen Gesundheits- und Krankenpflege und eben auch interessierten Laien 
zur Lektüre vorgelegt. Die Themen wurden von den zuvor genannten Personen ge-
lesen, dabei aufgetretene Fragen oder unverständliche Textpassagen rückgemeldet 
und von uns daraufhin noch einmal sorgfältig überarbeitet. Die durchwegs positive 
Beurteilung freute uns besonders und ermöglichte es uns dadurch, die Theorie le-
bendig und praxisnah zu gestalten.

Das Einverständnis unserer werten Leserschaft voraussetzend, haben wir, um die 
von uns angestrebte einfache Lesbarkeit zu erreichen, folgende Formulierungen 
gewählt: Pflegende oder betreuende Personen bezeichnen wir durchgehend als „Pfle-
gepersonal“, zu Pflegende oder Betreuende als „zu betreuende Personen“. Selbstver-
ständlich sind in unserem Text immer beide Geschlechter gemeint.

Da in der extramuralen Betreuung und Pflege noch immer mehrheitlich Frauen tätig 
sind, haben wir im Rahmen des professionellen Genderings bewusst die weibliche 
Form gewählt.

Unser Dank gilt dem Pflegepersonal und den Auszubildenden, welche uns tatkräftig 
bei der Entstehung dieses Buches unterstützt haben. Ein herzliches Dankeschön 
gebührt auch all jenen, die uns durch ihre Bereitschaft, quer zu lesen, tatkräftig 
unterstützt haben.

Wir haben in dieses Buch sehr viel Zeit unseres Privatlebens investiert, daher sind 
wir auch unseren Familien zu besonderem Dank verpflichtet.

Christine Fichtinger und Renate Rabl 
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